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• Barrieren in der Stadt oder dem Wohnraum sind 
Hindernisse, die die uneingeschränkte Teilhabe aller 
Menschen am städtischen Leben erschweren oder 
unmöglich machen. 

• Diese Barrieren führen dazu, dass Menschen Orte 
nicht erreichen und nutzen können oder umständliche 
Umwege notwendig sind. 

• Alle öffentlichen Räume sollten so gestaltet sein, 
dass alle Menschen sie problemlos und ohne Hilfe 
nutzen können. 
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Barrieren im urbanen Raum

Teilhabe bedeutet, dass alle Menschen 
die Möglichkeit haben, in der Gesellschaft 
mitzumachen – zum Beispiel im Alltag, 
in der Schule, bei Entscheidungen 
oder in der Freizeit.
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Barrieren im urbanen Raum

• Auf welche Barrieren seid ihr schon in eurer Stadt gestoßen, beispielsweise beim Einkaufen oder auf dem Schulweg?

• Welche Barrieren gibt es bei öffentlichen Verkehrsmitteln oder dem Straßenverkehr allgemein?

• Überlegt, wie diese Barrieren überwunden werden könnten.
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Physische Barrieren Sensorische Barrieren

• Zu Enge Türen und Durchgänge.

• Treppen und Stufen, 
bzw. fehlende Rampen.

• Unebene Pflasterung 
oder Stolperfallen.

• Fehlende Sitzgelegenheiten 
oder Ruhepunkte.

• Fehlende visuelle 
oder auditive Signale.

• Fehlende Piktogramme 
oder Symbole. 

• Fehlende Leitsysteme, 
bspw. für blinde Menschen. 

• Schlechte Beleuchtung.

• Schlecht lesbare Schilder 
und Informationen.

• Schwierige und 
Komplizierte Sprache.

• Fehlende visuelle 
oder auditive Signale.

• Fehlende Piktogramme 
oder Symbole.

Kommunikative Barrieren

Barrieren im urbanen Raum
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